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celeno® 
TORANLAGEN

PANEEL PFOSTEN Einbetonieren  Aufdübeln

H B Gew. Querschnitt Befesti-
gungspun- B Gew. 

vz B Gew. 
vz

mm mm Kg/St kg/m2 mm n° mm Kg/St mm Kg/St

950 1992 22,1 11,7 60x7 2 1210 4,4 1011 4,2
1214 1992 26,4 10,9 60x7 2 1494 5,4 1275 5,2
1346 1992 28,6 10,7 60x7 2 1625 5,9 1407 5,7
1478 1992 30,7 10,4 60x7 2 1758 6,4 1539 6,1
1742* 1992 38,3 11,0 60x7 3 2015 7,3 1803 7,1
2006* 1992 42,7 10,7 60x7 3 2336 8,5 2067 8,0

Plattenabmessungen  
130x60x7 mm 

mit 2 Löcher (ø 12mm)

Ø 20 mm
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Celeno® ist ein fester und linearer Zaun mit guten Sichteigenschaften, 
der für gewerbliche oder private Anwendungen geeignet ist. Das 
lineare Design sorgt für ein angenehmes Aussehen und eine 
eingeschränkte visuelle Wirkung bei gleichzeitig hoher Sicherheit, da 
es keine Fußstütze bietet. Das Fehlen von spitzen und stumpfen Teilen 
macht Celeno® ideal für Wohngebiete und öffentliche Parks. 

TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN ANWENDUNGSBEISPIELE

PRODUKTSPEZIFIKATIONEN

Abmessungen 
 > Rohrförmigen Vertikalstäbe mit Ø 20 
mm und 117 mm Achsabstand 

 > Obere und untere horizontale 
U-Profile 25x50x25x2 mm

Material
 > S235JR UNI EN 10025 Stahl 

Beschichtung 
 > Feuerverzinkt nach UNI EN ISO 1461
 > Lackiert mit Harzbasisfarben

Farben 
 > RAL 6005 grün, andere RAL-Farben 
auf Anfrage erhältlich

Befestigungssystem 
 > Sicherheitsbolzen TTQST M10x30 aus 
Edelstahl 

Pfosten
 > Flachstab 60x7 mm 

Tore
 > Einzel-, Doppel- oder Schiebetore

 > Wohngebiete
 > Industriegebiete
 > Prestige Wohngebiete
 > Parks
 > Sportanlagen
 > Schulen

Celeno® modulare Zaunpaneele …… 
mm hoch, 1992 mm breit, bestehen aus 
geschweißten rohrförmigen Vertikalstäbe 
mit Kegelspitzen (ø 20 mm, 1,5 mm Dicke 
und 117mm Abstand); untere und obere 
U-Profilstäbe 25x50x25x2 mm, mit einer 
gebohrten geschweißten Platte zur 
Verbindung mit Pfosten.
Pfostenabstand (Mitte – Mitte): 2000 mm.

PFOSTEN
S. 61

MONTAGE-
SYSTEME

S. 64

* 3 U-Profilstäbe

Stabpfosten     
60x7 mm

Rohrförmige 
Vertikalstäbe

> s. 61


